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Nekonomie zuerst.

Alle Mehle mögen Ihnen gleich W
» sehen, aber dieses ist, weil Sie nie ans A
» der allgemeinen Klasse kamen.

CS g?el»t eines, da« weder ans- s
» steht, backt oder schmeckt wie
D die gewöhnliche Sorte. D
M Es ist das M,hl der Ookonomie? A

'

S es langt weiter und speiset mehr.

j I
Da» theuerste Mehl i» Amerika, und werth

alle«, wa« e« kostet.

Ghane Bro». St Wilson Co. W

Ist e» Elsenwaaren?wir haben e«.

Verkauf von grauer Email Waare
Irgend ein Artikel, 25e

Jede« Stück dieser grasen Email Waare ist garantirt al« perfekt;
positiv keine »second«.-

R« 8 Thee «effel, 12 Quart «in«ache «effel,

14 Quart Waffer Eimer. 8 Ot. Sicherheit Game Pfanne,

k Quart Berliner «effel, 17 Quart «»schirr Schüssel,

8 Quart Berliner Kessel, 14 Quart Sink Geschirr Schüssel,

10 Quart Berliner tkeffel, 2 Quart Kaffee Sessel,

12 Zillbedeckte Roster, 2 Quart doppelte ttochschüsseln.

Werks Eisenwaaren Companie,
lIS R. Washington Avenue.

Nehmet zum Beispiel an,
Sie wären selbst im Geschäft,
Und bedenket dann, wa» e« für Sie bedeuten würde, wenn Sie im Stande y«ir>
en, den Dienst, Rath und zusammengesetzte GeschSsliersahrung von fünfzehn
von Scranton'» erfolgreichsten «aufleulen zu koolrolliren. Sie werden dann
im Stande sein, wenigsten» einigermaßen zu erkennen, warum die Trader «

National sich unterscheidet von einem gewöhnlichen Geschäfte.
Wir laden Sie ein, diese große und starke Bank zu Ihrem Bankheim zu machen.

Traber s National Bank,
Ecke Wyoming Avenu« und Tpruee Straße.

sAw^Siebeck^kzä^W^
S3V L-ckawanna «Venne. und

MMMSIM,.
Herbst-Ausstellung

Männer und
Knaben Klcidern

überschattet alle andere«.

Vtünner Anzüge Hlv bis HSS
Knaben Anzüge 8» bis

«25 LaSa»a«»> A»e»e

Fangt mit wenig an.
Befürchtet -der schämet euch nicht,

ein Bankkonti mit einem kleinen Betrag

zu eröffnen. Diese Bank ist erfreut,
kleine Einlagen zu empfangen, weil sie
gewöhnlich zu größeren anwachsen.

Viel« unserer stärksten Depositoren
fingen mit kleinen Einlagen an.

County Tadings Bank,
506 Spruce Straße,

Rheumatismus
Sin paar kräftige Einreibungen mit

Dr. Richter'S
--

»erden alle Schmerzen und Steifheit
der Glieder benehmen. Velde« nicht ua-
ulthlg. SSc und Sve in Apotheken und

von
?. 4V. Livsri!» » ev ,

<«?» Rudolstadt, Thüringen,)

Str., «v» >

Stadt und County.

Der Gemeine Le»lie Mile» vom
Ver. Staaten Unterrichtungslager zu
Tobyhanna fiel am Freitag Nacht zu
Taylor von einem Straßenbahnwagen
zur Erde und im Staat Hospital er»
gab sich ein Rippen- und Kinnbacken-
bruch, auch befürchtete man eine» Schä-
delbruch.

Der Neger Joseph Spencer von

Dix Court, 22 Jahre alt und von

Fuhrmann George W. Brown ange-
stellt, wurde letzten Donnerstag Nach-
mittag vor dem Scranton Repubiican
Gebäude an Washington Aoenue sofort
getödtet, al» er mit anderen Arbeitern
damit beschäftigt war, einen schweren
The» einer Druckerpresse aus den
Wagen zu laden. Spencer stand neben
dem Pressetheil, al« er plötzlich um und

auf ihn fiel, ihn zu Tode druckend.
Staat« Gesundheit» Kommissär

Samuel G. Dixon hat entschieden, daß
unser gegenwärtige» Abzugskanal Sy-
stem aufgegeben werden soll und daß
zwei separate Systeme, ein« für Regen.
Wasser und da« andere für Kloaken-
wasser, sowie auch ein Werk zur Be-
seitigung de« letzteren, erbaut wer-
den sollen. Die Ausführung dieser
Idee wllrde uns etwa ts.txxi.txxz
kosten. Dunmore, Dickson Eity, Tay-
lor und Throop Borough« werden er-

teil, um da» Kloakenwerk zu einem zu
machen, damit die sämmtlichen Distrikte
von einem System drainirt werden kön.
nen. William Griffith», Zechenaeo-
meter und Geologe, erklärte in Ver-
bindung mit der Angelegenheit, daß
kein Werk zur Beseitigung de« Kloaken-
Wasser« hier nöthig ist. solange au» den
Zechen da» Schwefelwalser in den Lack-
awanna Fluß geleitet wird, denn diese«
tödte irgend welche Keime, wie schon
früher durch wirkliche Probe» festge-
stellt worden ist. In diesem Falle wird
der Staat kaum darauf bestehen, daß
ein Werk zur Beseitigung de» Kloaken-
Wasser« errichtet wird.

Bon der Südseite.
Der Frauenverein der ev. luth. Chri-

stus Kirche wird heute in dem Moosic
ISebirge seinen jährlichen Ausflug ab-
halten.

August A, Hilst» von Cedar Avenue
und Fräulein Pearl B. Smith von
Daleville wurden gestern durch Pastor
Dr. W. A. Nordt als ein glückliches
Shepqar eingesegnet.

Gerald, der bjährige Svhu der Ehe-
leute Fred. Miller von Hickoiy Strohe,
ist am Samstag Vormittag gestorben
und wurde Montag Nachmittag in dem
Kathedrale Friedhof beerdigt.

Louis Herzog von Itafford Avenue

mußte am Donnerstag fiir ein Erschei-
nen vor Gericht t3(Xißürgschast stellen,

Fräulein LiMan C. Schmidt von

stag Abend durch Pastor C. F. Fleck in

segnet.

nue, starb Samstag Morgen nach kur.
zer Krankheit. Die Beisetzung erfolgt«
Montag Nachmittag im kath. Friedhoj
bei No. S.

Herr und Frau Philip Wirth von

und Freunde.
Der 87 Jahre alte Kriegsveteran

Gustav Ehrhardt beging gestern Nach,
mitiag in seinem Kosthau« an Elm
Straße Selbstmord, indem er sich drei-
mal mit einem Revolver schoß. Erlitt
a« Lebensüberdruß.

William Barneko von Maple Stra?
trug letzte Woche im städtischen Asphalt-

davon, als ihn ein Maschinentheil traf.
E» nahm achtzehn Stiche, um di«
Wunde zu schließen.

F. H. Martin von PittSton Avenu«
mußte am Samstag >3»« Bürgschaft
sllr ein Erscheinen vor Gericht stellen,
weil er nicht genügend zu dem Unter-
halt der Gattin beitrug und auch betrun-
ken und unordentlich war.

Henry, der jugendliche Sohn de»
Eheleute Edward »prandel von Sias,
ford Aoenue, wurde Sonntag Nachmit
tag im kath. Friedhos bei Ro, b beige-
setzt, »ach einem Trauerdienst in der
Wohnung, den Pfarrer Staib leitete.

Der !2jährige Joseph Reidenbach

innerliche Verletzungen davon? al» Fra«
John BurnS von Vine Straße ih» mit
ihrem Automobil niederrannte.

Der kilrzlich gegründete Kinderchoi
de« Lackawanna Zweiges wird nächste«
Samstag, Nachmittags 2 Uhr, in dei
Arbeiter Halle, Ecke Prospekt Avenue

wollen, können sich zur Zeit einstellen
Ein sähige Lehrerin wird den Unterrich
ertheilen.

Der Junger Männerchor erwählt!
in der Jahresversammlung am Dien

Präsident, Charte» Gutheinz; Vizl
Präsident, William C. Miller; Sekre
tär, I. Henry Schwenker ; Finanz Se
kretär, Fred. W, Terppe; Schatzmei
ster, Fred. W. Kirchoff; Bibliothekare

und als die Frau kilrzlich starb, ver-

Gesetz vorschreibt, daß ein Gatt,

de» Eigenthums der Gattin erhält und
die Kinder ihm dies abstritten, so nahm

Aenderung in den Registrierung«»
tagen tu Städten S. Klasse.

In den Registrierung«tagen der
Städte S. Klaffe ist eine Aenderung
eingetreten. Der dritte und letzte Re-
gistrierungStag ist in diesen Städten

Klasse, PitlSburg und

tember I9IS. Alle Wähler in allen
Städten de» Staate», die dei der Vor»
wähl am Dienstag, den 21. September,
und bei der Hauptwahl am Dienstag,
den 2. November, ihr Wahlrecht aus-
üben wollen, mllfsen am Samstag, den
1!. September, registrieren, falls sie

nicht bereit» am l. oder 2. Registrier-
ung»tage registiert haben.

Die Vorwahl am Dienstag, den 21.
September, ist insofern von großer
Wichtigkeit, da e» sich dabei darum
handelt, welche Kandidaten filr die
Hauptwahl aus den Stimmzettel gesetzt
werden sollen. Jeder deutsch-amerika-
nische Wähler sollte dei der VviwolL
feine Stimme abgeben.

Bei der Hauptwahl am Dienstag,
den 2. November, wird über Frauen-
Stimmrecht abgestimmt. Laut Be-
schluß der letzten Siaat«-LegiSlatur
wird die Frage, ob Frauen in Staate
Pennsylvania da« Wahlrecht erhalten
sollen, den Wählern unterbreitet.

Frau Margaret Melderger erhoi-
>egen ihren Gatten William eine Kl»zi
Ur Ehescheidung, weil er sie gr««stm
ind darbarisch behandelte.

Friiulein Louisa Mazzolla von
vunmore und Robert Lewer» von
Mdge Rom wurden gestern durch Pa>
tor Jame« Leishman ehelich verbunden.

Drei Frauen wurden Freitag
»acht in Luna Park verletzt und sllns
>chn Personen gut aufgerüttelt, als drei
üarren de» .Roller Coasler" zufam
Einstießen. Frau William Schultz
leidet an einem zerschundenen linkenArm
and NervenerschUlterung, Frau H.
lewksdury wurde besinnungslos nie-
dergewoisen und Frau Charles Babson
hat leichte Beinschraimnen. Die andern
Betheiligien entkamen zum GlUck mit

Drei sllr ungesährlich.
Als ein Automobil de» Charles

mittag am Fuße de» Storr HUgel» i«
Taylor Borough umkippte, wurden dre
Frauen und ein Mann bös verletzt
Frau Margaret Richa von Oaksor!
Court erhielt die Lunge ausgeritzt. dre
Rippen gebrochen und allgemeine Kör>
ptrschrammen, und man befürchtet«
einen tödlichen Verlaus ihrer Verletzungen; Fräulein Florence Katz voi

Rewark, N. 1., erhielt Schnette unl

France» Grou» von New Ei»
erhielt ähnliche Verletzungen; Josepl
Ferreo von hier trug zerschundene Arm
und Beine davon ; während Howe selds
Sörperschrammen und zerschundeni
Hände erlitt. Der Unsall ereignete sich
al« Howe die Kontrolle der Maschin
verlor.

Deutsche Tag Aeier. i

Die Montag vom Lackawanna Zwch
in Waldors Park veranstaltete Deutsch!
Tag Feier wurde, wie alle anderen Fest
lichkeiten de» Arbeiter Tage«, durch di,

regnerisch« Witterung bedeutend deein>
triichtigt, gestaltete sich aber trotzdem z«
einer ziemliä, gut besuchten und »er
gnllgten Festlichkeit.
spätet durch einen lustigen Marsch seit
en» der deutschen Musikkapelle erSssnetworaus der Vorsitzer. Pros. John U
Wagner, eine kurze Rede hielt, der dal
Lied .America" solgte. Der Präsiden
de» Zweigt«, Herr Peter Stipp, folgt«
in einer kurztn, humoristischen Anspra
che, dabei bemerkend, daß er kein ersah
rener Politiker sei und erst jetzt sein
Schulung durchmache. Hieraus folgt
der eigentliche Festredner. Herr Pastoi
Paul Zeller, in einer wirklich gediegene,
und wohldurchdachten Ansprache, welch
mit großem Beifall degrllßt wurde
Dann wurde mit Begeisterung da« Lie!
.Deutschland, Deutschland Uder alle«'
gesungen. Herr Pastor I. A. Bende«
gab dann eine gelungene englische Rede
welche große« Beifall erregte. Hiera»
da« Lied, .Heil dir im Siegerkranz.'
Al» letzter Redner fungirte Herr Pasto!
I.Schubert von Wilke»-Barre, welche
eine seiner humorvollen Ansprachen zun
Besten gab. damit auch großen Beisal
erntend. Der Schluß de» Programm«
war .Die Wacht am Rhein," die mi
großer Begeisterung gesungen wurde.

liensest. welche» trotz der gelegentlichei
Regenspritzer di» spät Rächt» anhiel
und sich zu einem fröhlichen gestaltete
Da« Komitee, unter Vorsitz de« Herr«
Seb. Greimel, hatte alle» besten« ar
rangirt, und mit Mitwirkung der Da
menfeklion Ro. 2 war alles vom Beste«
vorräthig, um den innern Menschen z«
desriedigen. während gute Musik di

Tanzliebenden zufrieden stellte.

Ttadtrath.
In der am Freitag Rachmitta

abgehaltenen Versammlung de« Stadl
rathe«, die erste seit seiner Vakanz
wurde die Anordung de« Dr. Dixon
Staat« Kommissär der Gesundheit, i«
betreff von zwei verschiedenen Systemen

öfsentlichen Werke Haye« schriftlich vor

wird. Wa« der Ausgang fein wird, is

Über die Angelegeheit sind getheilt.
Al« der Stadtrath Sitz

Pflaste/im 400 Block Ave

de« Proteste« ftir'ein Pflaster im so!
Block an Wheeler Avenue. Von de«
Rachdarichast de« lu» Block« an SM

der städtische Geometer erklärte, daß e
daran sei, dem Uebelstand abzuhelfen.

H. C. Muller von Wyoming Avenu>
erklärte sich bereit, ohne Löhnung all
Inspektor von Mieth«hiiusern zu die
nen, in Verbindung damit behauptend
daß viele derselden unbewohnbar sind
Man versprach ihm, sich die Sache zr
Überlegen. Die Frage, ob der Fellowl
Park al« Spielplatz benutzt werden soll
wurde fallen gelassen. Eine Anzah
andere Sachen wurden referirt.

Nord Tcranton.
Frau Dustina Auguliti« strengt!

Donnerstag gegen die Lackawanna Com
panie eine Klage sllr t2U,(XXi Sntschä
digung an, weil ihr Gälte Joseph letzter
April inder Von Storch Zeche getidte«
wurde.

ZLtn Mslndtvslt

I dem bevorstehenden Konlest sürW, dielrepublikonische Nomination sür
da« Amt eine« Counly Kommis-

H sär«, welcher uneigennützig sür da«

z der Bewohner diese« Ll»i«i<
>ie« dasteht, ist der Kandidat Peter
Stipp, der Kontrakt»!.

Herr Slipp ist kein Politiker in
Sinne, wie sie beim Publi-

W kum wohl bekannt sind, und wel>
che weiften« sür ein öffentliche»

W darum lausen, weil e«
H nach ihrer Ansicht ein Weg ist, um

aus leichte Weise Geld zu verdie-
den. Jede« öfsenlliche

I selbstverständlich nichl sür solchen
i Z>vick geschaffen, solche Poli.

llker denken nur, daß sobald ihre
Erwählung sicher ist, dann auch ihre Verpflichtungen aushören.

Al» Geschäftsmann hat Herr Slipp großen Erfolg aufzuweisen, er
hal jene glückliche, entsprechende Lebensperiode erreicht,wo e» sür ihn nicht
mehr so nöthig ist, die Führung seiner geschäftlichen Angelegenheiten fort-
zusetzen und deshalb hat er seine Thätigkeit an seine Söhne übertragen.

Herr stipp ist bereit, seine volle Zeit den Geschäften der Eounty
Kommissäre zu widmen, fall» er erwählt wird, und wird e» natürlich sür
ihn kein Fall sein, den Gehalt aus leichte weise zu verdienen.

Dieselben Fähigkeit», welche sein« erfolgreiche geschäftliche Laufbahn
aus dl« Höhe gebracht, wird er auch auf den öffentlichen Dienst übertragen.

Peter Stipp fragt die Wähler frei und offen, ihm ihre Stimme bei
der nächsten Vorwahl (Primarie«) zu geben, denn er ist ein Mann, dem
man da» vollste Vertrauen entgegen dringen kann.

AuS dem oberen Thale.
lArchbald Korrespondenz.)

Thoma» Symon» von Olyphanl
wurde am Freitag Vormittag in der
dortegin Zeche durch einen gelsenfall
aus der Stelle erschlagen.

Herr Heinrich Busse, ein geachte-
ter und langjähriger deutscher Bürger
von Archbald, ist Sonnlag Morgen in
der Wohnung seine« Schwager« Anton
Probst nach kurzer Krankheit sehr uner-
wartet gestorben. Die Beisetzung fand
Dienstag Nachmittag im proteiiantischen

Friedhof statt, wodei Pastor Gabelmann
den Trauerdienst leitete.

Bier Männer, Nickolau« Taper
ick, Paul Eropf»kie, Peter Taperick und

Wasil Nodo»tie, wurden am Dienstag
Nachmittag in der Dunmore No. l
Ader der Archbald Kohlen Eompanie In

Archbald durch einen Deckenfall in dem
Hauptdurchgang von der Außenwelt ab-
geschnitten und man desürchtele trotz
der sosort angestellten Reltung«arbeit,

daß man die Verschütteten nicht mehr
lebend erreichen würde. Kurz nach b
Uhr gestern Nachmittag konnte man sie

WilkeS-Barre Rottzen.
Der Huckster Sam Davi« von

hier wurde letzte Donnerstag Nacht in
PlainSoille von süns ma«kirlen Kerlen

übersallin und um NS deraubt.
Der 77 Jahre alte Adam Bohn

Abend durch Raymond Lioingstone von

Nanticoke vor seiner Wohnung mit dem
Automobil niedergesahren und erhielt
Verletzungen, dle al« satal betrachtet
werden.

Der 22 Jahre alte Charle«
Miller, welcher am Freitag zuvor im
Fort Durkee Hotel in selbstmörderischer
Absicht mehrere Bichlorid von Merkur
Täfelchen verschlucktest den Wirkungen
de« Glststofsi» letzte» Donnerstag Nach-
mittag im City Hospilal erlegen.

Wayne Eounty.

H»»etdalr.?Fränleln Minute, die
28 Jahre alle Tochler von Frau Anna
Kluck nahe White Mill«, ist Donnerstag
Nacht nach mehrwöchenllicher Krankheit
gestorben. Außer der Mutter wird sie

überlebt. Die Beisetzung erfolgte am
Montag Vormittag im hiesigen deut-
schen kath. Friedhose. Die Leiche de«

früher hier wohnhaften Henry Salz-
mann, der mehrere Tage zuvor in Le«>
terfhire, N. 1,, verstarb, wu»de Mon-
tag hierher gebracht und im Glen Dy-
derry Friedhof beigesetzt. In seiner
Wohnung zu Benlley Hill verstarb am
Samstag Abend im Alter von »S Jah-
ren John Hlller. Die Beerdigung er-
folgte Dienstag im luth. Friedhof.

Hall'« Zamiilen-Pille» fix» dle teste».

Fred. Getz und Fräulein Ida
Weifenbohler sinb gestern Nachmittag
durch Pastor A, O, Gallenkamp al» ei»
Ehepaar eingesegnet worden.

Hvde Park Notizen.
Der SV lah« alle Stanley Bon»

sick von Luzerae Straße wurde am Frei-
tag Nachmittag im SIX) Black an Sit»
Washington Avenue von einem Blut,
stnrj befallen und war ein eLeiche, ehe
der Ambulanzwagen de« Staat Hospi-
tal« eintraf.

Im Alter von 47 Jahren ist am
Freitag John Schwartz von Hamptoi»
Straße einer längeren Krankheit erlegen.
Er war als Weichensteller angestellt und
wird von drei Schwestern Überlebt. Die
Beisetzung fand Montag Nachmittag
im Washburn Straße Friedhos statt,
wobei Pastor Jakob Schöttle den Trau-
erdienst leitete.

Der KV Jahre alte George Enget
von Süd Main Avenue erlag am Frei-
tag Abend den Folgen eine» Schlaga».
falle«, von dem er mehrere Tage zuvor
betroffen wurde. Er wird von sech»
Söhnen und vier Töchter überlebt.
Die Beisetzung fand Montag Nach-

' mittag im Washburn Straße Friedhof

Bon Petersburg.
Frau Eharle« L. Hall von Pre«.

eolt Avenue ließ Freitag Nacht für den
Gatten und Schwiegervater Verhaft»«

i besehle ausstellen, nachdem ihr dieselbe»
i am gleichen Nachmittag ihre 4jährige
i Tochter entrissen und entfuhrt hatten.

Die beiden Milnner nahmen mit Ge-
walt da» Kind der Mutter weg, wobei
die Frau sich tapfer «ehrte, aber zuletzt

> Überwältigt ward, nachdem sie ziemlich
rauh behandelt worden. Da« Kind

. wurde in ein nahestehende» Automobil
. geschafft, welche» dann sehr schnell ver-

schwand. Der Borgang erregte in der
Nachbarschast bedeutende Ausregung.

PittSton
r Die hiesige Lackawanna Bahn-

, station wurde Donnerstag Nacht von
einem Einbrecher besucht, der sich eine
Handtasche mit Kleidern und ein Fahr«

Dem 14 Jahre alten Zeltung«,
träger Leo Vanavage von Butler Alley
wurde am Dleustag der linke Fuß auf
schauderhafte Weife zerdrllckt, al« aus
der Waler Straße Brücke ein Hartman
Autobu« denselben überfuhr.

S» ist gut für Großvater und jeden
, anderen, selbst für den Säugling.

> Form'« Alpenkräuter ist allen Alterl-
, stufen angemessen und paßt für alle
, möglichen Zustände, in denen Männer
, und Frauen sich befinden können. E«
verjüngt die Alten und stärkt die Schwa-

, che». In taufenden von Heimen hat
e« sich einen Platz al» Familienmedizin

, erworben und nimmt beständig an Be-
, liebtheit zu. E» ist keine Apolhlkcrmc-

dizin, sondern wird dem Publikum di«
rekt geliefert. Man schreib« an die

> Hersteller: D. Peter Fahr»ey <k Son»
Eo., IS-2S So. Hoyne Ave., Lhicag»,

- Jll.

Schabt H Co.,
Allgemeine Versicherung,

»03 » Mear» Gebäude.

Wir erledige« Bestellungen

Ankaus »der verkauf »»n
«merlca» Watn W-it« und Electric Ist Vi»,

ferred.
llmiiiianWater War»« und Slcelete theg.

«mcrieaa Waler W»k« UN» Slertttc l»»-

B«»achrtchtlgt »»« von Irgend «eiche» v«-

Brooks St Co., va>llere,
«ltalleder »er Rew York «tack «rch,»,e.

«cr?ti». v». «iire«.«am. ?a.
>i,»t»«t,». R. y.


